
Es war

Raub der Flammen, Raub der Stunden,

Raub der Zeit, in Tag und Jahr – 

kaum geboren, schon verschwunden:

Wir erinnern uns noch klar...

an frohe Feste, Mühsal, Pein,

Sonnenschein und Leidenschaft,

Wirklichkeit und schöner Schein – 

Fortbesteh'n mit Lebenskraft!

Hoffnung, Täuschung und Vergessen,

vieles wurde auch verdrängt.

Doch was haben wir besessen?

Dies Urteil wurde streng verhängt:

Nichts darf dir in Händen bleiben – 

auch du selbst bist nur ein Traum!

Du darfst mit Geschichte schreiben,

doch die Frist in Zeit und Raum... 

ist dir fruchtbar vorgeschrieben!

Du bist dein eig'ner Avatar!

Was ist am Schluss zurückgeblieben?

Immer heißt es nur: "Es war!"
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